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Liebe Leserinnen und Leser.

Simeon war ein gottesfürchtiger und 
frommer Mann und lebte zur Zeit Jesu in 
Jerusalem und wartete auf die Rettung Is-
raels. Gott hatte ihm die Gewissheit gege-
ben, er werde nicht sterben, bevor er den 
von Gott versprochenen Retter mit eige-
nen Augen gesehen habe.

Als die Eltern das Kind Jesus in den Tem-
pel nach Jerusalem brachten, um es nach 
jüdischem Gesetz Gott zu weihen, nahm 
Simeon es auf die Arme und pries Gott:
„Herr, nun kann ich in Frieden sterben; 
denn du hast dein Versprechen eingelöst!
Mit eigenen Augen habe ich es gesehen: 
Du hast dein rettendes Werk begonnen, 
und alle Welt wird es erfahren. Allen Völ-
kern sendest du das Licht, und dein Volk 
Israel bringst du zu Ehren.“

Was für ein krasser Gegensatz zu den Bil-
dern und Nachrichten des Überfalls der 
Hamas aus Gaza auf Israel, die uns seit Ok-
tober erschüttern. Was für ein Gegensatz 
zu dem nicht endenden Krieg Russlands 
gegen die Ukraine.

Kennen Sie den Spielfilm „Bruce Allmäch-
tig“ mit Jim Carrey in der Rolle des Fern-
sehreporters Bruce Nolan aus New York 
und Morgan Freeman als Gott aus dem 
Jahr 2003? Zur Erinnerung: Bruce ist mit 
sich selbst, seinem Job, seiner Liebesbe-
ziehung, den Anforderungen des Alltags 
und eigentlich mit seinem ganzen Leben 
unzufrieden. Und daran ist für ihn einzig 
und allein Gott schuld. Warum lässt du 

das zu und sorgst nicht für Gerechtigkeit? 
Wenn es dich wirklich gibt, warum tust du 
nichts dagegen? Wo bist du Gott? 

Im Spielfilm reagiert Gott auf diese Ankla-
gen. Er stattet Bruce mit allen göttlichen 
Kräften aus und überlässt ihm seinen Job, 
um zu sehen, ob er ihn besser machen 
kann. Die anklagenden Forderungen, der 
Wunsch nach Gerechtigkeit ist uns bestens 
vertraut.: Wenn es Gott wirklich gibt, wa-
rum lässt er so viel Leid und Unrecht zu? 
Wir kennen diese bohrende, immer wie-
derkehrende Frage, auf die es keine zufrie-
denstellende Antwort gibt.

Haben Sie schon einmal über diese Frage 
nachgedacht: Wenn ich Gott wäre- was 
wäre dann anders auf dieser Welt? Viel-
leicht finden Sie die Frage ungewöhnlich 
und verrückt. Vielleicht denken Sie:
Ich kann ja doch nichts ändern. 

Dann machen Sie es doch wie Gott- wer-
den Sie Mensch! Wenn Menschen wirklich 
Menschen werden, kann das Göttliche 
in uns zu leuchten beginnen. Das Gott 
in Jesus Mensch wurde, ist nicht nur die 
frohe Botschaft seiner Geburt, die wir an 
Weihnachten feiern. In Jesus finden wir ei-
nen Gott, der auch im tiefsten Leid und in 
größter Ungerechtigkeit beim Menschen 
bleibt, der mit uns leidet, bei uns ist, so-
gar dann, wenn ich mich von Gott und der 
Welt verlassen fühle.  

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche und 
friedliche Zeit.

Gemeindepädagoge Torsten Jachalke
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Sonntag, 5. November | 22. So.n.Trin.
Kollekte: Förderung von Projekten für und 
mit psychisch erkrankten Menschen
10 Uhr Herzberg St. Marien Gottesdienst 
mit anschließendem Kirchenkaffee

Sonntag, 12. November | Drittletzter 
Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte: Ev. Schulwerk der EKM
10 Uhr Herzberg St. Marien Andacht und 
Kindergottesdienst
18 Uhr Herzberg Kath. Kirche Eröffnung 
der Friedensdekade 

Sonntag, 19. Nov. | Vorletzter So. d. Kj.
Kollekte: Gefängnisseelsorge
8.30 Uhr Frauenhorst Gottesdienst mit AM 
10 Uhr Buckau Gottesdienst mit AM 
10 Uhr Herzberg St. Marien GD mit AM 
und Kindergottesdienst
14 Uhr Mahdel Gottesdienst mit AM 

Mittwoch,  22. Nov. | Buß- und Bettag
Kollekte: Eigene Gemeinde
18 Uhr Herzberg

Sonntag, 26. Nov. | Ewigkeitssonntag
Kollekte:  Familien wirksam unterstützen
8.30 Uhr Friedrichsluga GD mit AM
10 Uhr Altherzberg Gottesdienst mit AM 
14 Uhr Gräfendorf Gottesdienst
15 Uhr Herzberg St. Katharinen Gottes-
dienst mit AM und Kindergottesdienst

Sonntag, 3. Dezember | 1. Advent
Kollekte: Bibeln für Christinnen und Christen 
im Irak
10 Uhr Herzberg Gemeindesaal Gottes-
dienst mit Taufe und Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee
14 Uhr Gräfendorf Gottesdienst mit  
Adventsfeier

Sonntag, 10. Dezember | 2. Advent
Kollekte: Posaunenwerk der EKM
8.30 Uhr Friedrichsluga Gottesdienst
10 Uhr Herzberg Saal Gottesdienst und 
Kindergottesdienst
14 Uhr Buckau Gottesdienst

Sonntag, 17. Dezember | 3. Advent
Kollekte: „Für starke KInder“
10 Uhr Herzberg Saal Gottesdienst mit AM

Sonntag, 24. Dezember | 4. Advent | 
Heiliger Abend
Kollekte: Brot für die Welt
Termine auf der nächsten Seite

Montag, 25. Dezember | Christfest
Kollekte: eigene Gemeinde
10 Uhr Altherzberg Liedgottesdienst

Dienstag, 26. Dezember | 2. Christtag
Kollekte: Ev. Frauen in Mitteldeutschland
8.30 Uhr Friedrichsluga Gottesdienst
10 Uhr Herzberg St. Marien Gottesdienst 
und Kindergottesdienst
14 Uhr Gräfendorf Gottesdienst

Sonntag, 31. Dezember | Altjahresabend
Kollekte: Seniorenarbeit
18 Uhr Herzberg Saal Gottesdienst mit AM 
und Kindergottesdienst

Vorschau:
Montag, 1. Januar | Neujahr
10 Uhr Herzberg  Gottesdienst
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Morgenandacht
Donnerstag, 16. Nov. St. Marien
und 7. Dezember Gemeindesaal
um 8.30 Uhr 

Ökumenischer Bibelkreis
Donnerstag, 2. Nov. und 7. Dezember
19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum

Spatzenchor
montags 15.30 Uhr - 16 Uhr (4Jahre bis 2. 
Klasse)

Kinderchor
montags, 16.15 Uhr – 17 Uhr (3. bis 5. Klas-
se)

Jugendchor
montags, 17.15 Uhr – 18 Uhr ab 6. Klasse
(nur außerhalb der Schulferien und im Ge-
meindezentrum)

Frauenkreis
Donnerstag, 16. Nov. Was ist Ewigkeit?
und 14. Dezember Adventsbräuche aus  
aller Welt 14.30 Uhr im Gemeindesaal

Kino in der Kirche
Freitag, 10. Nov. und 8. Dezember
um 19.30 Uhr in der geheizten Seitenkapelle 
der Stadtkirche

Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 9. + 23. November; 7.+ 
21. Dezember ab 13.30 Uhr (neue Zeit!)  
im Gemeindezentrum Magisterstr. 2

Junge Gemeinde
Donnerstag, 16. Nov. und 14. Dezember 
17 Uhr im Jugendhaus Magisterstr. 2

Seniorenheim  „Albert Schweitzer“
Mittwoch, 15. Nov. und 6. Dezember 
14.30 Uhr Seniorennachmitag

Bitte beachten Sie unsere Abkündigungen, 

Aushänge und Pressemitteilungen!

Gruppen und Kreise

Sonntag, 24. Dezember | 4. Advent | 
Heiliger Abend
Kollekte: Brot für die Welt

15 Uhr Herzberg St. Marien Christvesper 

mit Weihnachtsmusical

15 Uhr Frauenhorst Christvesper

15 Uhr Mahdel Christvesper

16 Uhr Altherzberg Christvesper

16.30 Uhr Friedrichsluga Christvesper

18 Uhr Buckau Christvesper

18 Uhr Herzberg St. Marien Christvesper
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Freitag, 10.11. 19.30 Uhr, Kinokapelle
Vorbereitung auf die Friedensdekade mit 
einem Kinoabend zum Thema  

Sonntag, 12.11. 18 Uhr   Katholische Kir-
che  Gottesdienst zur Eröffnung der Frie-
densdekade  

Montag, 13.11. 18 Uhr Neuapostolische 
Kirche  (angefragt) Friedensgebet   

Dienstag, 14.11. 18 Uhr Kath. Gemeinde-
haus  Friedensgebet  

Mittwoch, 15.11. 18 Uhr  Ev. Gemeinde-
haus  Themenabend  

Donnerstag, 16.11. 18 Uhr Kath. Gemein-
dehaus  Friedensgebet  

Freitag, 17.11. 18 Uhr St. Marien  Frie-
densgebet  

Samstag, 18.11. 18 Uhr St. Marien  Frie-
densgebet  

Sonntag, 19.11. Gottesdienste in den Ge-
meinden

Montag, 20.11. 18 Uhr Neuapostolische 
Kirche  (angefragt) Friedensgebet   

Dienstag, 21.11. 18 Uhr St. Marien  Frie-
densgebet   

Mittwoch, 22.11. (Buß- und Bettag) 18 
Uhr Neuapostolischen Kirche  (angefragt) 
Ökumenischer Gottesdienst    
     

  Adressen: Katholische Kirche – Heilandstra-
ße, Katholisches Gemeindehaus – Uebigau-
erstraße 1, Neuapostolische Kirche – A.-Dü-
rer-Straße 2a  
     

Ökumenische Friedensdekade 12.-22. November 2023

Ökumenische FriedensDekade
12. bis 22. November 2023
www.friedensdekade.de

sicher nicht – oder?

Die Hände falten
statt Daumen drücken
und anpacken
statt Däumchen drehen.

Tobias Petzoldt

aus: „Heiteres aus dem Gemeindeleben 

ernst genommen“ © 2022 by Evangelische 

Verlagsanstalt GmbH • Leipzig

Gute Geistgewohnheit 
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In  jeder Nacht, die mich bedroht,                                                                                                     
ist immer noch dein Stern erschienen.
Und fordert es, Herr, dein Gebot,                                                                                                                                           
so naht dein Engel, mir zu dienen.
In welchen Nöten ich mich fand, due hast dein starkes Wort gesandt.
                                                            Jochen Klepper (1903-1942, Pfarrer)

Allen Geburtstagskindern wünschen wir Glück und Gottes Segen.

Du führst Herr, meine Sache und erlöst mein Leben.      Klagelieder 3, 58

                                                     
Aus unseren Gemeinden verstarben:

                                                                Alle unsere Gemeindeglieder 
                                               in ihren besonderen Lebenssituationen
                                              Geburtstagskinder und alle Trauernden,
                                                            befehlen wir unserem Gebet an.
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Sonntag, 12. November um 16 Uhr
Großer Saal, Magisterstraße 2, Herzberg
Wiener Walzer bis Tango Argentino
TÄNZE AUS ALLER WELT
Vierhändige Klaviermusik mit 
Solveig und Christopher Lichtenstein
mit Konzertjahresrückblick 2022/23
  
Die Herzberger Bläser laden herzlich ein 
zum Adventsblasen! 
Jeweils um 18 Uhr am:          

1. Adventssonntag,   3. Dezember                                              
2. Adventssonntag, 10. Dezember                                              
3. Adventssonntag, 17. Dezember
 
können Sie in der Stadtkirche St. Marien in 
Herzberg für ca. 20 Minuten adventlichen 
Blechbläserklängen lauschen. 
  
Sonntag, 3. Dezember 2023 um 16 Uhr – 
am 1. Advent!!!
Stadtkirche St. Marien, Herzberg
ADVENTSSINGEN – 
Chöre der Stadt Herzberg
Organisation des Benefizkonzerts: 
Männergesangverein 1836 Herzberg e.V.

Freitag, 8. Dezember 2023 um 18 Uhr
MIT MUSIK in den ADVENT
Konzert der Kreismusikschule des 
Landkreises Elbe Elster in der beheizten
Fachwerkkirche in Altherzberg

Samstag, 16. Dezember 2023 um 17 Uhr
Jesus-Christus-Kirche Falkenberg
Großes Weihnachtskonzert
EINE REISE DURCH EUROPA
Werke für Chor, Orchester und Solist u.a. 
von A. Corelli, G. Ph. Telemann und
M. Corrette 
Julian Clement (Bariton)
Kantorei St. Marien Herzberg mit Chorgäs-
ten der Region
Kammerorchester
Leitung: Solveig Lichtenstein
Eintritt frei!
Freie Platzwahl

Heiligabend, 24. Dezember 2023 
um 22 Uhr
Stadtkirche St. Marien, Herzberg
WEIHNACHTLICHE ORGELMUSIK
im KERZENSCHEIN
 
Silvester, 31. Dezember 2023 um 23 Uhr
Stadtkirche St. Marien, Herzberg
FESTLICHE ORGELMUSIK 
zum JAHRESWECHSEL
 

Vorschau:

Sonntag, 7. Januar 2024 um 16 Uhr
Stadtkirche St. Marien, Herzberg
MATTHIAS WACKER & FRIENDS
Neujahrskonzert
Songs aus Pop, Jazz und Filmmusik      
  

Wir danken der Sparkassenstiftung
„Zukunft Elbe-Elster-Land“ und dem
Landkreis Elbe-Elster für die finanzielle 
Unterstützung unserer Konzerte. 

Foto: H. Fränkel
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A lle Kinder ab der Vorschule, die gerne 
singen oder Theater spielen, sind einge-

laden, bei unserem Weihnachtsmusical mit-
zumachen!

Im November und Dezember wollen wir ein 
musikalisches Krippenspiel mit euch einstu-
dieren. Die erste gemeinsame Probe ist am
 
Montag, dem 13. November
von 16.15 bis 17.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus 
(Magisterstr. 2, Herzberg).
 

Ab dann finden die weiteren Proben jeden Montag zur gleichen Zeit statt.

Aufführen werden wir das Musical, natürlich mit tollen Kostümen, an
Heiligabend, dem 24. Dezember in der St. Marienkirche in Herzberg
im Familiengottesdienst um 15 Uhr.
 
Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bei Gemeindepädagoge Torsten Jachalke oder 
Kantorin Solveig Lichtenstein oder kommt einfach zur Probe.
Wir freuen uns auf euch!

Weihnachtsmusical für Kinder

C. Brötzmann © GemeindebriefDruckerei.de

Knut Junker, www.bibelbild.de
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                                          Blumen im Pool

E s ist, glaube ich, nicht übertrieben, wenn 
wir sagen: Unser Tauffest war ein voller 

Erfolg. Auf dem wunderschönen Platz an 
unserer Kirche haben wir einen beeindru-
ckenden Gottesdienst gefeiert. Zwei Men-
schen haben sich taufen lassen und auf das 
„Ja“ Gottes zu ihnen mit ihrem „Ja“ geant-
wortet. Besonders in Erinnerung geblieben 
sind mir die Bilder von Johnny im Pool, der 
bei der szenischen Verkündigung den Jesus 
dargestellt hat. 

Außerdem leuchten vor meinem inne-
ren Auge die Farben der Blumen auf, die 
nach der Tauferinnerung auf dem Wasser 
schwammen. Berührende Momente!  
Die Posaunenchöre von nah und fern ge-
stalteten den Tag so vielseitig, dass er wirk-
lich einen Festcharakter erhielt. 

Mit der liebevollen Vorbereitung und dem 
reichhaltigen Kuchenbuffet haben wir uns 
als Gastgeber von unserer besten Seite 
gezeigt. Die Besucherinnen und Besucher 
haben sich wohl gefühlt – beim lockeren 
Unterhalten, bei Posaunenchormusik, beim 
Basteln, beim Besichtigen unserer Taufaus-
stellung…

Nun gilt es allen zu danken, die zum Gelin-
gen des Festes beigetragen haben: Danke 
für das Transportieren und Aufbauen von 
Tischen und Bänken. Danke für das Zusam-
mentragen und Aufbauen der Exponate in 
unserer Taufausstellung und allen, die etwas 
dafür beigesteuert haben. Danke allen, die 
Kuchengebacken haben.

                                                      Altar

Danke für ein tolles Fest
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Danke an alle, die Musik gemacht haben, 
egal ob in den Posaunenchören oder im 
Kinderchor. Danke der musikalischen Lei-
tung.
Danke an alle, die unser Fest mit Blumen 
geschmückt haben. 
Danke an die Stadt Herzberg für 3000 Liter 
Wasser und auch sonst eine großartige Un-
terstützung unseres Festes. 
Danke den vielen Briefträgern, die Einla-
dungsbriefe verteilt haben. 
Danke an alle, die für sauberes Geschirr 
gesorgt haben. Danke an die wunderbaren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Gemeinde. 
Ein besonderer Dank gilt dem kleinen Vor-
bereitungsteam, das seit mehreren Mona-
ten unser Tauffest geplant hat. Und nicht 
zuletzt: 
Gott sei Dank, für allen Segen, den wir an 
diesem Tag erleben konnten. Danke! 

Pfarrer A. Barth                                                    Basteln

M itglieder des Gemeindekirchenrates St. Marien Herzberg trafen sich zum Klausurwo-
chenende im Claudiushaus des Seminars für kirchliche Dienste in Dahme.

Nachdem wir uns besser kennengelernt hatten, als es in einer regulären Sitzung möglich 
ist, besprachen wir die bisherigen Schwerpunkte unserer Arbeit. Anschließend diskutierten 
wir eifrig, was wir uns für unsere Gemeinde wünschen und Was wir WIE anders (besser) 
machen könnten. 
Die einzelnen Arbeitseinheiten wurden dank der Planung von Pfarrer Barth durch Andach-
ten unterbrochen, was uns Teilnehmenden half, die Gedanken zu ordnen.. 
Das Ergebnis unserer Beratungen möchten wir gern mit Ihnen weiter besprechen. Seien Sie 
gespannt, wenn wir Sie im nächsten Jahr dazu einladen!

R. Lieback

GKR - Klausur
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Evangelisches Pfarramt 
Pfarrer Alexander Barth
Magisterstraße 2; 04916 Herzberg
Kontakt: 03535 6075 oder
01575 15 88 551
pfarrer@kirche-herzberg.de

GKR Herzberg 

Vorsitzende Kirsten Jachalke
Kontakt: 0151 416 58 782

Gemeindebüro
Sekretärin Grit Lehmann
Magisterstraße 2 | Hofgebäude   
04916 Herzberg
Öffnungszeiten: Do 8-13 Uhr
Kontakt: 03535 24 80 541        
buero@kirche-herzberg.de

Arbeit mit Kindern
Gemeindepädagoge Torsten Jachalke  
Uebigauer Str. 1; 04916 Herzberg 
Kontakt: 0 35 35 | 24 84 16 4
gp@kirche-herzberg.de

Arbeit mit Jugendlichen
Pfarrer Philipp Schuppan  
Markt 1, 04936 Schlieben,
Kontakt: (035361) 587  
pfarrer.schuppan@web.de

Kirchenmusik
Kantorin Solveig Lichtenstein
Magisterstr. 2; 04916 Herzberg
Kontakt: 0176 821 662 12
kantor@kirche-herzberg.de

Friedhof
Friedhofsverwalterin Joan Mäthe 
Torgauer Straße 35; 04916 Herzberg
Öffnungszeiten: Di. und Do. 8–13 Uhr  
und 13.30-17 Uhr
Kontakt: 0 35 35 | 61 72
friedhof@kirche-herzberg.de

Krankenhausseelsorge
Ansprechpartnerin Renate Lieback
Kontakt: 0152 535 237 66
gemeindebrief@kirche-herzberg.de

Diakonisches Werk Elbe-Elster e.V.
Schwangerenkonfliktberatung
Magisterstrasse 4, 04916 Herzberg
Frau Prautzsch
Kontakt: (03535) 212 21
schwangerenberatung.diakonie@gmx.de
Dienstag: 11-17 Uhr
Donnerstag: 10-15 Uhr
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